
STADT KARLSRUHE 
Ortsverwaltung Stupferich 

 
 

 
 
N i e d e r s c h r i f t    Nr. 9 (Legislaturperiode 2024-2029)  
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich 
am: Mittwoch, 16.07.2025 
Beginn:  19.00 Uhr 
Ende: 20.45 Uhr   
 
in Karlsruhe-Stupferich, Sitzungssaal Rathaus 
 
 
 

--------------------------------- 
Vorsitzender: Ortsvorsteher Alfons Gartner  
 
Zahl der anwesenden Ortschaftsräte: 12 
 
Es waren anwesend: 
FWV: OR Gartner, OR Wipper, OR Pallasch, OR Müller-Rang 

   CDU: OR Jochen Nagler, OR Kast, OR Eldracher, OR N. Link, OR Brenk 
   GRÜNE: OR Sonnenbichler, OR Schuy, OR Rams 

 
Es fehlten:  
• Entschuldigt: OR Baumann, OR Alexandra Link  

 
Schriftführer:  
P. Nagel (OV Stupferich) 
 
Sonstige Verhandlungsteilnehmer:  
Frau Frenzel und Ohner vom SuS 

 
Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt fest, dass die 
Einladung zu dieser Sitzung am 07.07.2025 an die Ortschaftsräte ergangen ist. 
Zeit, Ort und Tagesordnung sind am 07.07.2025 auf der Homepage der Stadt 
Karlsruhe ortsüblich bekannt gegeben worden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Protokoll Seite 2 
9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
Protokoll zu  
TOP 01: Neukonzeption der Schulkindbetreuung zum Schuljahr 2026/27 in 
Verbindung mit dem Ganztagsförderungsgesetz (GaFöG) 

_________________________________________________________________________ 

 
Der Vorsitzende ruft den TOP auf und begrüßt Frau Frenzel und Frau Ochner vom SuS. 

 

Die beiden Rednerinnen stellen dem Gremium die Vorlage vor und Erläutern einige wichtige 

Fakten vorab. Der Schulausschuss hat die Vorlage und Vorgehensweise sehr gelobt. Letztendlich 

hat sich der Ausschuss aber enthalten, da die Finanzierung der Ganztagesschule schwierig sei. 

Diese Entscheidung ob lässt er dem Gemeinderat, welcher auch mit Hinblick auf den 

Rechtsanspruch zu entscheiden hat. Der Rechtsanspruch wurde vom Bund über das Sozialgesetz 

geregelt, da der Bund im Bereich Bildung den Ländern keine Vorgaben machen kann. Der 

Anspruch ergänzt sich auch auf die Ferien als Ferienbetreuung. Nicht jede Schule müsse den 

Rechtsanspruch erfüllen. Es gehe immer um zumutbare Möglichkeiten. 

 

OR Nagler (CDU) stellt fest, dass es gigantische Kosten sind welche für die Umsetzung ab 
nächstem Schuljahr gestemmt werden müssen.  Die 52.6mio Euro seien lediglich Personalkosten. 
Die Sachkosten und Ferienbetreuung für 10 Wochen im Jahr führt zu weiteren enormen 
Kostensteigerungen. Bauliche Kosten sind hier noch nicht eingerechnet. 
 

OR Sonnenbichler (GRÜNE) fragt: 
Wurde eine Umfrage bei den Kindergartenkindern gemacht um den Bedarf genau zu ermitteln? 
Frau Ochner (SuS) sagt, es wurde keine Erhebung geführt, es gebe lediglich ein Standortgespräch 

an jeder Schule. Von einer Erhebung wurde abgeraten auch von anderen Städten und Experten. 

 

OR Nagler (CDU) erkundigt sich nach Zahlen vergleichbarer Kommunen und ob das Konzept 

einmalig sei. Frau Frenzel (SuS) erklärt, dass Karlsruhe gut dar stehe. Aufgrund der ergänzenden 

Betreuung die es noch gebe. Die Hälfte unserer Schulen sei bereits eine GTS. Andere Städte haben 

die Horte aber schon aufgelöst und müssen diese nicht mehr integrieren.  Das Konzept entwickelt 

jede Stadt anders. Aber die zwei Säulen Strategie wurde auch beim Städtetag so angenommen 

und findet bei vielen Städten Anwendung. Sie ist auch förderfähig.  

 

OR Rams (GRÜNE) erkundigt sich, weshalb das MOS kostenpflichtig sei und die GTS nicht? 

Frau Ochner erklärt, dass die GTS auch 8 Schulstunden Unterricht mit Lehrern habe und diese 

müssen bezahlt werden. Das MOS hingegen sei nur Teilpflicht, und bis 10 Betreuungsstunden 

erweiterbar mit mehr Service. Deshalb kostet dies auch etwas. 

 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den beiden Rednerinnen und verabschiedet diese. Das 
Gremium nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 
 
 
Beschluss: 
Das Gremium nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 

 
 
 



Protokoll Seite 3 
9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
Protokoll zu  
TOP 02: Interfraktionelle Anfrage vom 29.03.2025; hier: Prüfen der 

Bodenrichtwerte im Rahmen der Grundsteuerberechnung 

__________________________________________________________________________ 

 
Der Vorsitzende ruft den TOP auf und stell die Stellungnahme der Geschäftsstelle 
Gutachterausschuss vor. 
 
OR Sonnenbichler (GRÜNE) kritisiert, dass Flächen mit gemischter Nutzung (z. B. 
Selbstversorger) nicht gut in der Stellungnahme erklärt seien. Auch bei extrem langen und 
schmalen Grundstücken sei nicht klar, bis wo welcher Steuersatz gelte.  
 
OR Pallasch (FWV) erzählt über eine wilde Diskussion in der letzten Sitzung des GAA. 
Aber alles Rund um die Grundsteuer sei auf gesetzlicher Grundlage von der Stadt 
entschieden, was auch rechtliches Gehalt hat. Nur eine Klage oder ein 
Normenkontrollverfahren sei möglich. 
 
OV Gartner fasst zusammen, dass auf privatem Wege nur ein Handeln über eine Klage 
möglich sei. Die Fraktionen könne gerne Nachfragen bei den zuständigen Stellen. Der OR 
sollte sich damit nicht weiter beschäftigen. 
 
 
Beschluss: 
Das Gremium nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 
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9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
Protokoll zu  
TOP 03: Interfraktioneller Antrag des OR-Stupferich vom 12.05.2025; hier: 
Einrichtung stationärer Geschwindigkeitsmessanlagen an Ortsein- und 
Ausgängen 

___________________________________________________________________________ 
 

Der Vorsitzende ruft den TOP auf und liest dem Gremium die Stellungnahme vor. 
Das Ergebnis habe nicht überrascht, dass die beantragten Blitzer an allen drei 

Ortseingängen abgelehnt worden sind. Hauptgrund war der kostenintensive 

Beschaffungsprozess, Standortfindung und die Wirkung welche die Geräte erzielen. 

Erhobene Daten zeigen, dass die Verstoßmenge im Rahmen sei und mit mobilen 

Messungen gut gearbeitet werden könne.  

 

OR Rams (GRÜNE) erkundigt sich, weshalb bei Tempo 50 Daten erhoben wurde und 

nicht bei Tempo 30. Herr Nagel (OV Stupferich) erklärt, dass die Verstöße bei Tempo 30 

zu vernachlässigen seien. Bei Tempo 50 sei die Menge der Verstöße größer.  Die 

Verwaltung werde erneut Messungen mittels Laserpistole und mobile Messungen 

beauftragen. 

➔ VL 

 

OR Nagler (CDU) stört die Ablehnung des Antrags aus Kosten-Ertrags-Gründen. Damit 

könne man hier nicht begründen. Es gehe um Lärm und um die Verkehrssicherheit.  

 

OR Wipper (FWV) fordert ein Umdenken der Verwaltung. Lieber solle man eine bauliche 

Lösung durch eine Querung oder Verschwenkung forcieren. Blitzer können durch Apps 

berechenbar werden, danach wird wieder hochbeschleunigt. 

OR Sonnenbichler (GRÜNE) findet die Idee von OR Wipper gut.  

 

OV Gartner fasst zusammen und sagt die Stadt habe eine Vorbildfunktion. Wenn 

Stupferich die Anlagen bekommt wollen das auch alle anderen Stadtteile. Mitunter seien 

dies auch Ablehnungsgründe die dann auch auf der Kostenseite stark einschlagen 

würden. 

 

Beschluss: 

Das Gremium nimmt den Sachstand zur Kenntnis. 

 

 

 
 
 
 

 



          Protokoll Blatt 5 
9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
Protokoll zu  
TOP 04: Installation eines Lichtsignals an der Feuerwehr Ein- und Ausfahrt zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit 
_________________________________________________________________________ 
 

OR Kast (CDU) kritisert, dass die Vorlage nicht mit der Branddirektion abgestimmt 

worden sei. 

 

OR Rams (GRÜNE) bemängelt, dass es hier wohl ein Missverständnis gibt. Man wollte 

ein gelbes Blinklicht aber keine Lichtsignalanlage in Form einer Ampel. → VL Abklären, 

ob gelbes Blinklicht möglich ist 

 

OR Nagler (CDU) spricht sich für eine Anfrage an das TBA aus, ob Schraffierung 

(Markierung) vom Gehweg oder der Zufahrt möglich sein könnte, um diese Stelle zu 

verdeutlichen. Zudem könne die OV einen Hinweis im Mitteilungsblatt schalten. 

 

 

Beschluss: 

Ohne weitere Aussprache nimmt das Gremium den Sachstand zur Kenntnis. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Protokoll Blatt 6 
9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
Protokoll zu  
TOP 06:  Anfrage der Grünen-OR-Fraktion vom 12.05.2025; hier: Sicherheit Gehweg 
Ecke Gänsbergstr./ Wiesentalstr. 
 

_________________________________________________________________________ 

Beschluss: 
Das Gremium nimmt den Sachstand ohne weitere Aussprache zur Kenntnis, da 

die Markierung bereits erfolgte und sich der Antrag damit erledigt hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Protokoll Seite 7 
9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
Protokoll zu  
TOP 07: Mitteilungen 

___________________________________________________________________________ 
 
Der Vorsitzender informiert über die Sperrung der Bergleshohle und, dass das Mitteilungsblatt 
ab sofort in Farbe erscheint. 
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9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
Protokoll zu  
TOP 08: Verschiedenes 

___________________________________________________________________________ 
 
OR Sonnenbichler (GRÜNE) informiert darüber, dass die Ampelanlage auf der Karlsbader Straße 
bei Fahrrädern nicht auslöst.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Protokoll Seite 9 
9. Sitzung des Ortschaftsrates Stupferich am Mittwoch, 16. Juli 2025 
___________________________________________________________________________ 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der öffentliche Teil der Sitzung hiermit abgeschlossen 
ist. Er bedankt sich bei den Ortschaftsräten, Bürger*innen und der Presse für die 
Anwesenheit. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 20.45 Uhr. 

 
 
 
 
Der Vorsitzende:     Protokollführer: 
 
 
 
_____________________    ______________________ 
Alfons Gartner, OV     P. Nagel (OV Stupferich) 
  
 
 
Urkundspersonen: 
 
 
 
__________________________   _________________________  
OR Alexandra Link (FWV)    OR Jochen Nagler CDU) 
 
 
 
 
______________________________________ 
OR Miriam Sonnenbichler (B‘90/Die Grünen)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


